
 

 

 

Dringlicher Antrag 

in der Gemeinderatssitzung vom 27. April 2023                                                               
eingebracht von GRin Sabine Reininghaus 

 

Betreff: Ausbau der Fahrradabstellplätze im Umkreis der Universitäten und 
Fachhochschulen  

 

Der Grazer Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 24. März 2022 mehrheitlich den 
Grundsatzbeschluss zur „Masterplan Radoffensive 2030"(*1) angenommen. Ziel der 
Offensive ist es, das Radfahren in der Stadt komfortabler und attraktiver zu 
gestalten, um so die Wahl des Verkehrsmittels bewusster in Richtung smarte 
Mobilität zu lenken. Mit diesem Grundsatzbeschluss wurde im vergangenen Jahr 
zweifelsohne ein wichtiger Schritt hin zur klimafitten Stadtentwicklung gesetzt, wobei 
es jetzt gilt, die geplanten Maßnahmen rasch und möglichst parallel zum Ausbau des 
öffentlichen Verkehrs umzusetzen. Aus diesem Anlass verpflichtet die Stadt Graz 
beispielsweise im Mobilitätsvertrag zum Bebauungsplan 07.29.0 zur „Liebenauer 
Tangente, Lortzinggasse, Dr. Lister Gasse“ die Projektwerberin unter dem 
Vertragspunkt „Maßnahmenpaket Radverkehr“(*2), Fahrradabstellplätze so zu planen 
und auszuführen, dass sie einfach erreichbar und überdacht (witterungsgeschützt) 
sind, ein standsicheres felgenschonendes  Abstellen möglich ist und zum Ansperren 
des Fahrradrahmens geeignet sind.  

Leider entsprechen die vorhandenen Fahrradabstellplätze an vielen Grazer 
Universitäten und Fachhochschulen diesen Vorgaben keineswegs. Ein Umstand der 
relativ einfach und gerade jetzt zu Beginn der Radsaison dringlich behoben werden 
müsste, will sich die Stadt Graz ernsthaft als Universitäts- und Fahrradhauptstadt 
einen Namen machen und die Reduktion des MIV1-Anteils durch die Attraktivierung 
des Radverkehrs vorantreiben. Hier braucht es zur Zielerreichung Fahrrad-
Parksysteme, die ein geordnetes, trockenes, diebstahlgesichertes und 
beschädigungsfreies Abstellen von Fahrrädern ermöglichen.  

(*1) GZ: A10/BD-048094/2020/0009 und A10/8-048914/2020/0007 

(*2) GZ: A10_8_034924_2021_0001 



 

Daher stelle ich gemäß §18 der Geschäftsordnung des Grazer Gemeinderats, 
folgenden  

 

 

 

dringlichen Antrag: 

 

 

 Die zuständigen Stellen der Stadt Graz mögen den Bedarf an 
überdachten und beleuchteten Fahrradabstellplätzen im Umkreis der 
Grazer Universitäten und Fachhochschulen prüfen, die auch über 
standsichere und felgenschonende Ständersysteme verfügen, zum 
Ansperren der Fahrradrahmen geeignet und mit Werkzeug für kleinere 
Reparaturen ausgestattet sind.  

 Über das Ergebnis der Prüfung ist dem Grazer Gemeinderat bis zu 
seiner Sitzung am 6. Juli 2023 zu berichten.  

 


